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WIEN. „Wir verfolgen weiter 
unseren Erfolgskurs und in-
vestieren in eine neue State-of-
the-Art-Technologie in unserem 
Werk Constantia Teich“, sagt 
Pim Vervaat, CEO von Constan-
tia Flexibles. 

Produktionssteigerung
Durch das neue Walzwerk kann 
die Produktion von Aluminium-
folien für hochwertige Verpa-
ckungen vor allem in den Seg-
menten Tiernahrung, Pharma, 

Food und Kaffee um knapp ein 
Drittel auf 90.000 t gesteigert 
werden. Constantia Teich wird 
damit der größte integrierte 
Produzent in Europa. Durch die 
Eigenfertigung verbessert sich 
im Vergleich zum Zukauf der Fo-
lien aus dem außereuropäischen 
Raum auch die CO2-Bilanz deut-
lich. Insgesamt verringert sich 
die CO2-Emission damit um 
100.000 t.

„Zudem können wir durch die 
Eigenproduktion unsere Liefer-

ketten absichern und sind un-
abhängiger und damit krisensi-
cherer,“ betont Gerald Hummer, 
Executive Vice President der 
AluminumDivision.

Mit Blick auf eine weitere Ver-
besserung der Kreislaufwirt-
schaft wird der Anteil von Re-
cycling-Aluminium als Rohstoff 
für neue Folien kontinuierlich 
gesteigert. 

Um die Kapazitäten in strate-
gischen Wachstumsbereichen, 
wie zum Beispiel Kaffeekapseln, 

zu steigern, erhält das Constan-
tia Teich-Werk in Oberösterreich 
auch eine zusätzliche Lackieran-
lage. 

Mehr grüner Strom
Darüber hinaus umfasst das 80 
Mio. € teure Ausbauprojekt eine 
Schneideanlage, Glühöfen, eine 
Vergrößerung des Hochregal-
lagers sowie die Installation ei-
ner mehrere Tausend m2 großen 
Photovoltaik-Anlage auf den 
Hallendächern. 

Der Projektstart erfolgt noch 
heuer, die erste kommerziel-
le Produktion soll im Frühjahr 
2025 anlaufen. (bb)

GRATKORN. Sappi Austria hat 
GAW technologies mit der Lie-
ferung einer Chemikalienaufbe-
reitungsanlage für eine seiner 
Papiermaschine beauftragt, auf 
der bisher mehrfach gestrichene 
Feinpapiere produziert wurden. 
Nach der Umrüstung werden 
Etikettenpapiere für verschiede-
ne Anwendungen wie zum Bei-
spiel für Flaschen und Lebens-
mittelverpackungen hergestellt. 

GAW wird auch die Montage 
und Inbetriebnahme der kom-
plexen Anlage übernehmen, mit 
der Sappi seine Marktposition 
im Verpackungssektor weiter 
ausbauen will. 

Der Zeitplan für die Umrüs-
tung ist ambitioniert: Die Mon-
tage der ersten Komponenten ist 
für Frühling 2023 vorgesehen, 
die Inbetriebnahme soll dann 
im Herbst erfolgen. (red) ©
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Großinvestition
Das Constantia Teich-Werk erhält um 80 Mio. Euro ein 
neues Walzwerk und eine zusätzliche Lackieranlage.

Sappi Austria rüstet um
Verpackungsetiketten statt grafische Papiere.

Im Fokus des 
Ausbaupro-
jekts steht die 
Steigerung der 
Produktion von 
Aluminiumfolien 
auf 90.000 t.

Pim Vervaat  
CEO  
Constantia Flexibles

Wir verfolgen weiter 
unseren Erfolgskurs 
und investieren in 
eine neue State-of-
the-Art-Technologie 
in unserem Werk 
Constantia Teich.
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